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Selbstentzündung 
der Dämmung 

Hannover (Nds). Am Pfingstmontag gegen 12:00 
h ist es zu einem Brand an einem fünfgeschossi-
gen Bürogebäude an der Hamburger Allee in der 
hannoverschen Oststadt gekommen. Durch das 
Feuer sind sowohl das Flachdach, die Fassaden-
konstruktion, als auch diverse Fenster beschädigt 
worden. Personen wurden nicht verletzt.

Nach bisherigen Erkenntnissen geriet am Pfingst-
montag ein fünfgeschossiges Bürogebäude an 
der Hamburger Allee in der hannoverschen Ost-
stadt in Brand. Ein Zeuge entdeckte die Rauch-
entwicklung und verständigte die Feuerwehr. Den 
Einsatzkräften gelang es, das Feuer zu löschen. 
Das Flachdach, die Fassadenkonstruktion und di-
verse Fenster wurden dabei beschädigt.

Mehrere Anrufer meldeten den Brand auf einem 
Flachdach in der Hamburger Allee. Die Regionsleit-
stelle entsandte daraufhin zwei Löschzüge der Be-
rufsfeuerwehr, die Freiwillige Feuerwehr Hannover, 
Ortsfeuerwehr Kirchrode und den Rettungsdienst.

Beim Eintreffen der ersten Einsatzkräfte war eine 
starke Rauchentwicklung auf dem Dach wahrnehm-
bar. Zusätzlich zu den beiden, dem Löschzug zuge-
hörigen Drehleitern, wurde eine dritte Drehleiter an-
gefordert. Schnell stellte sich heraus, dass ca. 30 m² 
Flachdach in Flammen standen. Erschwerend war, 
dass das Feuer schon in die vorgehängten Fassa-
denteile gezogen war.

Die Feuerwehr begann mit einem massiven Lösch-
angriff. Mehrere Trupps unter Atemschutz gingen auf 
das Dach vor. Ihnen gelang es, den Brand schnell un-
ter Kontrolle zu bringen und eine weitere Ausbreitung 
auf die darunter befindlichen Büros zu verhindern. 

Nach 20 Minuten war der Brand unter Kontrolle. Die 
Nachlösch- und Kontrollarbeiten dauerten noch län-
gere Zeit.

Die Feuerwehr und der Rettungsdienst waren mit 52 
Einsatzkräften und 16 Fahrzeugen vor Ort.
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